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Werte Geschäftspartner, 

die Verantwortung für die Umsetzung dieser Grundsatzerklärung wird von der 

Unternehmensleitung und dessen Beauftragten gesteuert. Hierdurch wird sichergestellt, dass 

jeder Mitarbeiter sich der eigenen Verantwortung für die Achtung der Menschenrechte und 

Ihre alltägliche Wahrung und Umsetzung bewusst ist.  

Wir lehnen Kinder- und Zwangsarbeit strikt ab und achten bei der Auswahl unsere Lieferanten 

darauf, dass diese, dieselben Werte und Grundsätze inne haben wie wir. Wir befolgen immer 

die Gesetze und erwarten dies auch von unseren Geschäftspartnern und Lieferanten 

gleichermaßen. 

Der Schutz der Umwelt und die Pflicht ökonomisch und umweltbewusst zu handeln, ist Teil 

unserer Unternehmensphilosophie. 

Wir verfügen über einen “Code of Conduct“. 

Wir optimieren uns stetig, aber wie sie vielleicht wissen, fallen wir nicht direkt in den 

Anwendungsbereich des Lieferkettensorgfaltsgesetzes und können aus diesen Gründen keine 

pauschale Klausel- und/oder Erklärung zur Einhaltung und Umsetzung des Lieferkettengesetztes 

abgeben bzw. unterschreiben.  

Zu unseren Lieferanten in Asien und Übersee pflegen wir direkte Geschäftsbeziehungen. Unsere 

Einkaufsmitarbeiter und auch die Geschäftsführung stehen in stetem Kontakt zu Ihnen und 

weisen die Unternehmen darauf hin, welche Bedeutung wir den ethischen, sozialen und 

ökologischen Standards beimessen.  

Sollten wir feststellen, dass unsere Standards und Werte nicht eingehalten werden, leiten wir 

Maßnahmen zu dessen Verbesserung in die Wege. 

Unser Ziel ist die stetige Optimierung und Erweiterung von Prozessen, Abläufen und der Vielfalt 

unserer Produkte. 

Bei Fragen wenden sie sich hierzu gerne an LkSG@rhia.de 

Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit möchten wir uns bei Ihnen bedanken. 

  

https://media.rhia.de/ebooks/CoC.pdf
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Dear business partners, 

Responsibility for the implementation of this declaration of principles is directed by the 

company management and its authorised representatives. This ensures that every employee 

is aware of their own responsibility for respecting human rights and upholding and 

implementing them on a daily basis.  

We strictly reject child and forced labour and, when selecting our suppliers, ensure that they 

adhere to the same values and principles as we do. We always comply with the law and 

expect the same from our business partners and suppliers. 

The protection of the environment and the obligation to act economically and 

environmentally consciously is part of our corporate philosophy. 

We have a “Code of Conduct“. 

We are constantly optimising ourselves, but as you may know, we do not belong directly to the 

scope of application of the Supply Chain Act and for this reason cannot issue or sign a blanket 

clause and/or declaration on compliance with and implementation of the Supply Chain Act.  

We maintain direct business relationships with our suppliers in Asia and overseas, and our 

purchasing staff and management are in constant contact with them and inform the 

companies of the importance we attach to ethical, social and ecological standards.  

If we discover that our standards and values are not being adhered to, we will take measures 

to improve them. 

Our aim is the continuous optimisation and expansion of processes, procedures and the variety 

of our products. 

If you have any questions, please do not hesitate to contact LkSG@rhia.de 

We thank you very much for your trusting collaboration. 
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